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staltern getragen werden und es einer genauen Organisation
 bedarf. Falls Sie von der Tagung nach dem 31. August 2017
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FREITAG, 27. OKTOBER 2017

16.30 Uhr KAFFEE/TEE ZUR BEGRÜSSUNG

17.00 Uhr BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG
Dr. Timo Güzelmansur, CIBEDO
Jun.-Prof. Dr. Tobias Specker SJ, 
SANKT GEORGEN

17.30 Uhr VOM „HISTORISCHEN MUHAMMAD“
ZUM „MUHAMMAD DES GLAUBENS“
Muhammad aus islamwissenschaftlicher
Perspektive 
Dr. Armin Eschraghi, Frankfurt

18.30 Uhr ABENDESSEN

19.30 -20.30 Uhr DISKUSSION 
mit Dr. Eschraghi

SAMSTAG, 28. OKTOBER 2017

8.15 Uhr GOTTESDIENST

9.00 -10.30 Uhr EIN PROPHET MIT VIELEN FACETTEN
Muhammad aus islamisch-
theologischer Perspektive
Prof. Dr. Yaşar Sarιkaya, Giessen

10.30 -11.00 Uhr KAFFEE-/TEEPAUSE

11.00 -12.30 Uhr ES GEHT AUCH EINFACHER
Muhammad aus katholisch-
theologischer Perspektive 
Prof. Dr. Johann Ev. Hafner, Potsdam

12.30 Uhr AUSWERTUNG

13.00 Uhr MITTAGESSEN

ENDE

PROGRAMMEhrlich über Muhammad reden – 
katholische Annäherungen 
an seine Person

„Das verlegene Schweigen“, so charakterisierte der Domini-
kaner Georges Anawati die Haltung der katholischen Kirche
zur Person Muhammads. Nach Jahrhunderten der zum Teil
polemischen Auseinandersetzung schwieg das Zweite Vati-
kanische Konzil zu der zentralen Gestalt des islamischen
Glaubens. Doch die Auseinandersetzungen um seine Person
haben nicht abgenommen und sind stark polarisiert. In vielen
Diskussionen ist die Suche nach einer dritten Position jenseits
muslimischer idealisierender Verklärung und ablehnender
 islamkritischer Diskreditierung erkennbar. War die innerchrist-
liche Diskussion bisher auf die Frage der Prophetie konzen-
triert (Können Christen Muhammad als Propheten aner -
kennen?), so lohnt es sich, konkreter nach einem Zugang zur
Gestalt Muhammads zu fragen: Wo gibt es positive Anknüp-
fungspunkte und was ist kritisch zu sehen? Welche Form der
Kritik ist produktiv und wo werden unsachliche Urteile gefällt?
Wie ist mit der Kritik an Muhammad umzugehen, so dass
weder eine stellvertretende Apologetik noch eine Profilierung
auf Kosten des anderen Glaubens unternommen wird? 

Die sechste CIBEDO-Werkstatt „Theologie im Angesicht des
Islam“ umreißt zunächst in einer islamwissenschaftlichen Per-
spektive Grundzüge einer differenzierten Wahrnehmung und
fragt nach der Notwendigkeit und den Grenzen einer kriti-
schen Annäherung. 

Sodann wird aus der Perspektive der islamischen Theologie
ein Einblick in unterschiedliche Akzentsetzung gegenwärtiger
Sichtweisen auf Muhammad aus der Binnenperspektive ge-
geben. Anschließend wird die Frage, wie eine islamische
Perspektive mit den verschiedenen Facetten seiner Person um-
gehen kann, anhand des islamischen Religionsunterrichtes
erörtert.

Entsprechend der Ausrichtung der Werkstatt wird im letzten
Schritt eine katholisch-theologische Annäherung an Muham-
mad als Mensch, Staatsmann und Prophet vorgenommen.
Welche Aspekte der Person Muhammads sind heute für christ-
lich-muslimische Beziehungen von Bedeutung, nach welchen
Kriterien können katholische Theologinnen und Theologen ur-
teilen und welche Haltung können sie in den gegenwärtigen
Auseinandersetzungen verantwortet vertreten?

Wir laden Sie ein, mit uns diese und andere Aspekte in einer
selbstreflexiven Atmosphäre zu bedenken und sich in die
 Diskussion einzubringen.

Dr. Timo Güzelmansur              JProf. Dr. Tobias Specker SJ
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